
Maximilian Hornung beim MVA 

Einer der dzt weltbesten Cellisten, Maximilian Hornung, war am 17. 03.2018 zu Gast beim 

Frühjahrskonzert des Musikvereines Altenstadt. Bettina Barnay, Moderatorin des Abends, stimmte 

das Publikum im ausverkauften Montforthaus sehr gekonnt auf die zu spielenden Musikstücke ein. 

Im ersten Teil des Konzertes, nach dem Eröffnungsstück, „Victory Fanfare“, spielte der MVA das 

Konzertstück „Alcatraz“ von Fritz Neuböck, welches beim Landeswertungsspiel im Mai als Pflichtstück 

aufgeführt wird. Dann stand „Casanova“ von Johan de Meij auf dem Spielplan. Hier zeigte M. 

Hornung seine Virtuosität auf dem Violoncello. Nach der Pause spielte der MVA in kleiner Besetzung 

mit Hornung die 5 Sätze aus Friedrich Gulda’s „Konzert für Violoncello und Blasorchester“. Das 

Publikum war begeistert und ließ sich zu Beifallsstürmen hinreißen. Mit „Suite from Hymn of the 

Highlands“ von Philip Sparke, der MVA jetzt wieder in voller Spielstärke, verabschiedeten sich die 

Musiker von den Besuchern. Minutenlanger Applaus folgte und mit „Song for Japan“ als Zugabe 

beendete Kapellmeister Markus Lins das Konzert. Der Konzertausklang im Atrium des MFH dauerte 

bis spät in die Nacht. (Wilfried Purkart) 


